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Abb. 25: 2012
Ehemalige Durchbrüche in der westlichen Gartenmauer zur Leucorea, später zugesetzt, Putzreste.

3.2. BEWERTUNG UND PLANUNGSPRAMISSEN 
3.2.1 DENKMALWERT

Haus und Garten des Reformators Philipp Melanchthon bilden einen wichtigen Baustein im 
Ensemble der in die Liste des UNESCO - Welterbes aufgenommen Wittenberger
Reformationsgedenkstätten. ----------------- ------------------------------- ----------- ------
Durch seine Lage innerhalb der Altstadt dokumentiert die Anlage die historisch gewachsene 
Struktur einer mittelalterlichen befestigten Stadt im Innern ihrer Baublöcke und ist somit Teil 
des stadtgeschichtlichen und städtebaulichen Denkmals „Lutherstadt Wittenberg".
Das bis in unsere Zeit überkommene Wohnhaus Philipp Melanchthons mit seinem weitgehend 
originalen Gesicht dokumentiert zum einen die Lebensweise eines Gelehrten zur Zeit der 
Reformation und transportiert zum anderen die Vielfalt der Ideen, die geistige Entwicklung und 
den Stand der Wissenschaften, sowie die wichtige Rolle der Reformatoren und der 
Wittenberger Universität während dieser Epoche.

3.2.2. FAZIT UND PLANUNGSPRÄMISSEN

Der Garten als Teil des Ensembles „Melanchthonhaus" weist nur noch wenige originale 
Elemente aus der Entstehungszeit auf. Seine Struktur wurde im Laufe der Jahrhunderte so oft 
verändert, dass eine Rekonstruktion nicht in Erwägung gezogen werden kann.
Aus diesem Grunde wird eine Neugestaltung der Anlage empfohlen. Dabei sollte es jedoch 
Ziel sein, die erhalten gebliebenen Artefakte, wie den Steintisch, den Röhrwasserbrunnen und 
die den Garten umgebenden historischen Mauern, die zum Teil auf die mittelalterliche 
Stadtmauer zurückgehen, zu erhalten, zu sanieren und im neu geplanten Garten entsprechend 
in Szene zu setzen, um den Bezug zur Geschichte der Anlage herzustellen.
Außerdem wird empfohlen, bei der Planung der Gartenanlage das Element Blumen-, Würz-, 
Medizin- bzw. botanischer Garten zu illustrieren und den heutigen Besuchern zu 
vermitteln.
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Dies sollte ein wichtiges Anliegen des Melanchthonmuseums sein, weil Entstehung und 
Entwicklung botanischer Gärten ein wesentlicher Aspekt der Epoche und auch wichtig in 
Melanchthons eigenem Leben und Werk waren.
So könnten Pflanzen zur Anwendung kommen, die im 1 6. Jahrhundert in Wittenberg und 
Umgebung verwendet wurden. Diese sind vor allem in Johannes Kentmanns „Kreutterbuch" 
von 1563 dokumentiert. Eine weitere Quelle bildet das „New Kreutterbuch" von Leonhard 
Fuchs, das 1543, zu Lebzeiten Philipp Melanchthons, fertiggestellt wurde.
Das Ziel muss darin bestehen, einen modernen Garten zu schaffen, der zum historischen 
Charakter des Gebäudes passt und eine Erweiterung des Museumsraums darstellt, in dem u. 
a. Exponate gezeigt werden, welche die Tradition der Medizin- botanischen Gärten 
veranschaulichen.
Als Beispiel für moderne Gartengestaltung in historischem Rahmen mag hier der Garten des 
Kurfürstlichen Kanzleihauses Torgau, des heutigen Torgauer Stadtmuseums, dienen, wo nach 
ähnlichen Prinzipien gearbeitet wurde.

Die folgende Liste enthält eine Reihe von Pflanzen, die auf den genannten Kräuterbüchern 
basieren, und die bei der Pflanzplanung für den neuen Melanchthongarten mit in Erwägung 
gezogen werden könnten.

STAUDEN

Deutsche BezeichnungBotanischer Name

SchafgarbeAchillea millefolium
Eisenhut[ Aconitum napellus
SchnittlauchAllium schoenoprasum
Garten-AnemoneAnemone coronaria
EngelwurzAngelica archangelica
FärberkamilleAnthemis tincforia
AkeleiAquilegia vulgaris (blau)
AkeleiAquilegia vulgaris 'Nivea'
AkeleiAquilegia vulgaris (rosa)
ArnikaArnica montana
Eberraute, WermutArtemisia abrotanum
SpargelAsparagus officinalis
JunkerlilieAsphodeline luteum
BesenheideCalluna vulgaris
GlockenblumeCampanula persicifolia
SchöllkrautChelidonium majus ,Flore Pleno'
BalsamkrautChrysanthemum balsamita
MutterkrautChrysanthemum parthenium

Cichorium intybus Wegwarte
FenchelFoeniculum vulgare
Monats-ErdbeereFragaria vesca
Wiesen-StorchschnabelGeranium pratense
StorchschnabelGeranium sanguineum
GundermannGlechoma hederaceum
SonnenröschenHelianthemum apenninum
TaglilieHemerocallis liloasphodelus

Hyssopus officinalis Ysop
Deutsche SchwertlilieIris germanica
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Lavandula angustifolia Lavendel
Levisticum officinale Liebstöckel
Lychnis chalcedonica Brennende Liebe
Lychnis coronaria Vexiernelke
Malva alcea Sigmarskraut
Matteuccia struthiopteris Straußenfarn
Melissa officinalis Zirtonnenmelissse
Meum athamanticum Bärwurz
Nepata cataria Echte Kantzenminze
Origanum vulgare Oregano, Dost
Paeonia mascula Pfingstrose
Paeonia officinalis Pfingstrose
Paeonia peregrina Pfingstrose
Polemonium caeruleum Jakobsleiter
Poterium sanguisorba Bibernelle
Pulsatilla vulgaris (violett) Küchenschelle
Pulsatilla vulgaris ,Alba' Küchenschelle
Rosmarinus officinalis Rosmarin
Ruta graveolens Raute
Salvia nemorosa Steppen-Salbei
Salvia officinalis Salbei
Salvia pratensis Wiesen-Salbei
Santolina chamaecyparissus Heiligenkraut
Sedum telephium Fetthenne
Tanacetum vulgare Rainfarn
Teucrium chamaedrys Gamander
Thymus vulgaris Thymian
Valeriana officinalis Baldrian
Viola odorata März-Veilchen

EIN- UND ZWEIJAHRESBLUMEN

Botanischer Name Deutsche Bezeichnung

Amaranthus caudatus Gartenfuchsschwanz
Anthirrhinum majus Garten-Löwenmaul
Bargo officinalis Borretsch
Bellis perennis Tausendschön
Calendula officinalis Ringelblume
Campanula medium Marien-Glockenblume
Erysimum cheiri 
(Cheiranthus cheiri)

Goldlack

Impatiens balsamine Balsamine
Echter LeinenLinum usitatissimum

Matthiola incana Levkoje
Porfulaca oleracea Portulak
Pulmonaria officinalis Echtes Lungenkraut
Verbascum nigrum Schwarze Königskerze
Verbascum thapsus Kleinblütige Königskerze

Katharina Baumgart ■ Freie Landschaftsarchitektin B Scherenbergstraße 27 B 10439 Berlin B Tel. 030/443 94 48 
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BLUMENZWIEBELN

Botanischer Name Deutsche Bezeichnung

Colchicum autumnale Herbstzeitlose
Crocus sativus Safrankrokus
Galanthus nivalis Schneeglöckchen

Lilium bubliferum Feuer-Lilie
Lilium candicum Lilie

TürkenbundlilieLilium martagon
Muscari botrryoides Traubenhyazinthe

Dichter-NarcisseNarcissus ,Adaea'
Narcissus ,Cheerfulness' Dichter-Narcisse

Narcissus pseudonarcissus Osterglocke
Narcissus tazetta 'Silver Chmies' Tazette
Narcissus tazetta'Scarlet Gem' Tazette
Ornithogailum umbellatum Dolden-Milchstern

Tulipa silvestris Tulpe

GEHOLZE

Deutsche BezeichnungBotanischer Name

Rosa alba 'Maidens Blush' Alba-Rose - zartrosa
Rosa 'Centifolia' Provence-Rose - rosa

Türkische-Rose - tiefgelbRosa foetida
Rosa gallica 'Officinalis' Apothekerrose - rosarot

Gallica-Rose - karmesinrot-weiß 
gestreift

Rosa gallica 'Rosa mundi'

Gallica-Rose - hellrosa-karminrot 
gestreift

Rosa gallica 'Versicolor'

Die vorhandenen Bäume sollten, soweit möglich, ins Planungskonzept eingepasst werden, 
eventuell sind Einzelentscheidungen zu treffen, inwieweit die einzelnen Exemplare erhalten 
werden können. Dabei ist zu beachten, dass die ca. 200 Jahre alte Eibe nicht entfernt werden 
darf; hier sind ggf. in Abstimmung mit Baumfachleuten Pflegemaßnahmen vorzusehen.
Der Baumbestand könnte, als Reminiszenz an den Baum- oder Obstgarten, durch einige 
Exemplare alter Obstsorten ergänzt werden. Hierbei empfiehlt sich z. B. die auch als 
„Melanchthonbirne" bezeichnete Römische Schmalzbirne. Diese Sorte soll bereits mit den 
Römern nach Germanien gelangt sein. Dank ihrer guten Widerstandkraft überstand sie die 
„Kleine Eiszeit" in Europa ohne Probleme.
(Als „Melanchthonbirne" wurde sie vom Pegauer Pfarrer Andreas Göch aus Dankbarkeit 
benannt, da Philipp Melanchthons diese von Göch im Pfarrgarten gezogene Birnensorte 
gegenüber dem Kurfürsten August sehr lobte und dieser daraufhin den Söhnen des Pfarrers 
eine Ausbildung an der Fürstenschule ermöglichte. Göch riet seinen Nachfolgern, den Baum 
zu schonen und sein warten etc. um des lieben Herrn Präzeptoris willen. Noch 1906 haben 
Reste dieses durch Aufpfropfung erhaltenen Birnbaums im Pegauer Pfarrgarten gestanden. 
Dort wurde anlässlich des Melanchthonjahres im März 2010 ein neues Bäumchen gepflanzt, 
[vergleiche auch: „Ausführlicher Bericht"
http://kirchspielpegau.wordpress.eom/kirchen/melanchthonbirne/l)
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ggg| aus gartenkmalpflegerischer Sicht

Vegetation erhalten
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Abb. 27: Kennzeichnung der erhaltenswerten Substanz 
[Grundlage: Vermessung 2010, Vermesser Steffen Marold, Halle]

3.2.3 EIN NEUER GARTEN FÜR MELANCHTHON - DER ENTWURF DES BÜROS „ATELIER LE 
BALTO LANDSCHAFTSARCHITEKTEN"

Abb. 28: 2014 Melanchthongarten Entwurfsplanung 
[Büro „atelier le balto Landschaftsarchitekten" Berlin]

Der Entwurf verwendet Motive eines Gelehrtengartens des 16. Jahrhunderts, wie Blumen- und 
Würzgarten, Ruheplatz und Obstgarten, und verbindet diese in einer Neuinterpretation. Die

10439 Berlin H Tel. 030/443 94 48 
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Gestaltung des sich an den Hof anschließenden Kräutergartens greift auf Struktur und 
Ausführung historischer Beete zurück, diese sind jedoch neu arrangiert und in modernen 
Materialien ausgeführt. Der Mittelteil verbindet Motive von Blumen- und Obstgarten 
(Gliederung mit Wegekreuz und Zentrum - Blumengarten, baumüberstandene Wieseflächen - 
Obstgarten) und der an die Mauer grenzende Südteil stellt eine sich an die Grundgliederung 
anlehnende moderne Addition dar, die der gewünschten Nutzung als Veranstaltungsort 
geschuldet ist. Röhrwasserbrunnen und Ruheplatz mit Eibe sind an exponierter Stelle Teil des 
Gestaltungskonzepts. Auch der Baumbestand wird größtenteils mit einbezogen. Auffallend ist 
die Verwendung unterschiedlichster Bodenbeläge. Hier wäre am ehesten zu überlegen, ob 
eine Vereinfachung sinnvoll wäre. Empfohlen wird, zumindest im Bereich des Kräutergartens 
den vorgesehenen hellen Bitumen (bituminös gebundene Decke) durch eine wassergebundene 
Decke zu ersetzen, weil sich Bitumen im Sommer stark aufheizt und sich eventuell ein 
Mikroklima entwickelt, das der Bepflanzung in den Beeten abträglich ist und einen erhöhten 
Pflegeaufwand verursachen könnte.
Zusammenfassend wird festgestellt, dass der Entwurf aus gartendenkmalpflegerischer Sicht 
eine gelungene Neuinterpretation eines städtischen Bürgergartens darstellt, welche die 
wichtigen historischen Artefakte erhält und einbezieht und der vorgesehenen Nutzung als 
Museumsgarten gerecht wird. Das schließt jedoch nicht aus, dass Einzelheiten der Gestaltung 
sowie die Materialauswahl im weiteren Planungsprozess noch einmal gesondert betrachtet 
werden sollten.

Das Ensemble „Wohnhaus und Garten Philipp Melanchthon" ist eine geschichtsträchtige 
Anlage. Die kulturhistorische Bedeutung des Areals als Teil des Welterbes der Reformation 
wird durch Neukonzeption und Umgestaltung noch einmal unterstrichen. Im Rahmen der 
Aktivitäten zum Reformationsjubiläum 201 7, in deren Zentrum Wittenberg steht, wird somit die 
Bedeutung Philipp Melanchthons als einer der wichtigsten Köpfe der Reformation neben 
Martin Luther weiter ins Licht gehoben.

Katharina Baumgart B Freie Landschaftsarchitektin H Scherenbergstraße 27 R 1 0439 Berlin R Tel. 030/443 94 48
buero@katharina-baumgarf.de

30

mailto:buero@katharina-baumgarf.de


PFLANZENSICHTUNG 2018
NACHPFLANZUNG

MELANCHTHONGARTEN
Lutherstadt Wittenberg

Botanischer NameKürzel StückzahlDeutscher Name

KRAUTER-HOCHBEETE (NORD)
An Aconitum napellus Blauer Eisenhut 5
Av Adonis veranlis 4Frühlings-Adonisröschen
Ae Agrimonia eupatoria ' 7Gemeiner Odermennig

Althaea officinalisAo Echter Eibisch 2
Aab Artemisia abrotanum 1Beifuß
Cn Chamaemelum nobile Römische Kamille 10

Cynara cardunculusCc Wilde Artischocke 5
Dictamnus albusDa Brennender Busch 5

El Euphorbia lathyris Kreuzblättrige Wolfsmilch 25
Foeniculum vulgareFv Fenchel 5

Gh Glechoma hederacea Gundermann 18
Lamium maculatumLa Gefelckte Taubnessel 3
Leonurus cardiacaLc Echtes Herzgespann 10
Lythrum salicariaLs Gewöhnlicher Blutweiderich 2
Melissa officinalisMo Zitronenmelisse 7
Mentha sylvestrisMes Minze 8
Nepeta catariaNc Echte Katzenminze 5
Plantago major 'Rosularis1Pm Breitwegerich 11
Salvia officinalisSo Echter Salbei 5

Sa Sanguisorba armena Hoher Wiesenknopf 8
Sanguisorba minorSam Kleiner Wiesenknopf 10'
Symphytum officinaleSyo Echter Beinwell 1

Tp Tanacetum parthenium Mutterkraut 5
Valeriana officinalisVo Echter Baldrian 9
Verbascum nigrumVn Schwarze Königskerze 5

HINTER BETONBANK (NORD)
Ae Äsarum europaeum Gewöhnlicher Haselwurz 24

lAstilboides tabularisAt iTafelblatt 4
Camassia cusickiiCc Prärielilie 20
Filipendula ulmaria 'Plena'FuP Gefülltes Sumpf-Mädesüß 10

Gh Lamium maculatum 'Cherquers' Gefleckte Taubnessel 15
Iris sibirica Wiesen-Iris 34'

Lb Lysimachia barystachys Schwerähriger Felberich 11
Lysimachia nummulariaLn Pfennigkraut 100
Alchemilla epipsilaPf Zierlicher Frauenmantel 40:
Rheum palmatum var. tanguticumRp Zier-Rhabarber 6

iVg iVeronica gentianoides Enzianblättirger Ehrenpreis 26

UNTER SPALIER (WEST)

A Allium atropurpureum Granat-Kugellauch 15
Eremurus robustusEr Riesen-Steppenkerze 18

Gh Prunella grandiflora Großblütige Braunelle 90:
lg Iris germanica Deutsche Schwertlilie 5

Pervoskia atriplicifolia ’Blue Spire'Pa Blauraute 1
|Vv Veronicastrum virginicum 'Diana' Kandelaber-Ehrenpreis 6
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Ljpkraut (Euphorbia und Brombeere) entfernen, Petasites fragens (Pestwurz) komplett entfernen - 
Wiederverwendung von Petasites >> Ersatz miffffrflemTfla epiusilä" i------- i ”

ursprüngliche Pflanzung wiederherstellen ohne T
Nachpflanzung gemäß separater TabellePflanzenliste (alphabetisch sortiert):

Jereich - Stäüd^Geophyten M 1:50 ' f ------------------------------------------------------------------------------- ----

Großsträucher:

Araia «lau 2 St. - So) 3ev mOb 3- 3 T<./ JJS-lSOcm

>t:< Aesculus oarvidora 2 St. - C 7.S mehr«. / SO-IOO cm

Hamamal'l mellls 2 SC - Sol 3»v mB / 80-100 cm 
Vitci agnus-castus 2'st. - CIO / 60-60 cm

Vv
*°s

Kleinsträucher:

f.VoV.y, ©I 12 St. -C 7,5 / 60-100 cmRubus cockbumaPflanzenliste Kräutergarten (alphabestisch sortiert): 
StrSucher:

^ Ros« (tacbunda Phitpp Melanchihcn" 2 Sc 
Sambucus nigra 1 Sc

? “ 111 .,«4 - cm-
' \ Rubus calcyneldes 23 Sc - C 7,5 / 30-10 cmi 3 © OS 13 SC - vStr 3 Tr. / 40-60 cmI ®©e neuer Rück- © Rubus parvntorus Dr. Stasek" 22 St. - C 7,5 / 40-60 cmin0@a

Tp 3-schnitt ®
Stauden:

Geselligkeit - stulo I:

^ Aruncus «ethusifoliut-Hybride 
^ Astibotdcs tabulans 10 Sc - 11 cm Tool (1 I)
(S) Cinvcifuga dahurka 3 Sc - 11 cm Tool (II)
(S) Cmvcifuga ramosa 6 Sc - 11 cm 
© Cimicifuga Simpltj Atroourpuree" 12 SC - 11 cm Topi (1 I)
© P«rvoskia atripliofolia "5!ue Spir«' 12 St. - 11 cm Topf (1 I)

(**) Rcdg«

Rodgeina pmnata 
Rodgersia podophylla Smaragd" 2 Sc - 11 cm Topr (1 I) 

Sc - 11 cm Topf (1 I)

t
na sorbifolia 32 St. - IStr 2 Tr. / 70-90 cm

Stauden:
HopfenMS

5-@ Acanlhu
@o©
o©ö ©

«a mfltfokum 4 SC ao 5 Sc - 9 cm Topf (0.5 I)/I
4-Äaa©

O© o ©0© 
© © ©

0 G

Aconitum nac Ö
©

© Asgopodium podagrana IS SC5 2
© AgmGTp l

2=2
(Iw) Akhemdla molbt 12 St.

(ip) Alchemilla aanthochlora 6 Sc

Akhaea cannab«ra (Vorhanden)

(Ao) Akhaea officinass 6 St.

aescul folta 3 Sc - 11 cm Topf (1 I)
Giersch teilweise jäten/eindämmen^ u 
immer vor Samenreife zurucksciineMen

11 cm Top( (1 I)

paß:. 

3 *®: <

Rcdgtrjia «am 
Rheum palmatum vir. tangubcum 5 Sc - 11 cm Top/ (l I)

57©
©S© i |©©0[

Angelet archangelica 4 st. 2

Amtolochia clematis
o@© ©

om "Diana" 9 St. - 11 cm Topf (1 I)G ©
O O

Stauden:

Geselligkajt - Stuft II:

O OOG
~)k7 OO

Artemsia absynthumfl0neuer
Standoo o ©

cus aothuslfolius 32 St. - 9 cm Topf (0.5 I)
(^) Dicentra Formosa "Aurora" 33 St. - 9 cm Topf (0.5 I) 

Drycpt«ris affmis ta Sc - 9 cm Topf (0.5 I)
@ Fihpendula ulmana "Plena" 13 SC - - 9 cm Topf (O.S I) 
© Hellabor

(^) Artemsia vulgare 7 SC 
(de) Chamaemehjm nobile 7 Sc

O
® <8 ©

Rück^ ® 1• 
schnitt 
Hopfen © 
Rank­

hilfe B-iS

®o®

0©o
[Platz­
mangel £) Convallara ma

O©

©

IgijSl
v|i® 1,1] 
»e-Q;:© o®"

\zv
°oläf Hmj) ® ©*o 

8 >."<§>: ° •

1 •••vS.s.ss

ra carduncuhis 3 ScOOG ©o©
©§®
©00

rgubfolius 16 SC - 11 cm Topi (1 I)CicQmnuso®@
ODO
ooB

5 ©
Sorus foetxfus IS Sc - 9 cm Topf (0.5 I)©

Petasites (Pestwurz) 
entfernen (§) Ins germanica 11 cm Top/(l I)©

Equisetum ar © Ins gra >a 28 SC - 9 cm TopI (0.5 I)©
Euphorbia lathyns 25 Sc aevigau 34 Sc - 9 cm Topf (0.5 I)

hvs 11 SC - 9 cm Topf (0.5 I)
(3) tulula sylvabca Tauernpass" 70 SC - 9 cm Topf (0.5 I)
(h) ?=tas*lsT fr»yi-j-.s 36 SC - 11 cm Topf (1 I) Altf-emlla «piDS.Ia 
(K) Polygonattim hirtum o. Uololium 35 SC - 11 cm Top< (1 I) 
^) Pulmonar 
@) -Tia-rDawÜCT* 43 SC - 9 cm Topf (O.S I) Tijr'üä frhjiryl 
@ Veronica genbanoides 26 SC - 9 cm Topf 10.5 I)

Slauden / Bodendecker:
Geselligkeil - Stufe Ul:

Bereich 5 - Kräutergarten M 1 : 50 5
Filipendula vulgare 

(^ Foeniculum vulgare 5 St.

G ratiola officinaks 10 SC

^ HeBeborus fceodus S Sc

Tee Ballet 30 SC - 9 cm Topf (0.5 I)©
Cium Piks« 11a "M.veum" 5 SC

Kumulus hi PU hi s 7 SC ä
(^) Hyssopus officinalis 5 Sc

Tp2
mula helenium 3 Sc

■9 cm Topf (0.5 I)
. - 9 cm Topf (O.S IIA)uga reprans i© ara Thunrmgiaca 3 Sc

© Ajugo reptans "Braunhera" 71 St. - 9 cm Top( (0.5 I)©
ca 10 SC. ( ca. 3-5 SC Vorhanden)

® Convallana maiald 110 SC - 9 cm Topf (0.5 I)© @ sea 12S Sc - 9 cm Topf (0.5 I)
m iTjculitum Chtquüs" (hsroäthatog)

Pruneflä 'Jfjndinara (wrung)
(n7) Mafia sylvostns (Vorhanden)

l

\ Citehoma hrdarore» 190 SC - 9 cm Topf (0.5 I)
©

Tp © Gallium odcratum 100 Sc - 9 cm Topf (0.5 I)
G

3C - 9 cm TopI (0.5 I)Mefssa efhcnals 6 St. (Vorhanden) 3
oops©®©®©«

Geophyten:

® Allium a(jopur
©

na sytvastns o. ähnlich (Vorhanden) jeweils 65 Sc

(hc) NepeU catena 12 St. Eremurus robustus 23 St.f- 0.(3 -*/0.60 -v 0.45 r 0.45 / II

-T/oGo-iv M» Jo,-v© H ©
Iran 6 SC (Vorhanden) CuSKkJi 54 SCi.

©

m:• e® *:© ®" < 
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